
Verbandsgemeindeverwaltung W örrstadt  11. Dezember 2003  

- Zentrale Dienste und Finanzen - 

N i e d e r s c h r i f t 

über die 33. Sitzung des Ortsgemeinderates Gau-Weinheim am Mittwoch, den 10.12.2003 
um 20.00 Uhr im Turnraum des Kindergartens, Sportfeldstr. 11 

anwesend: 

Hans-Bernhard Krämer (Ortsbürgermeister) 

Karl-Werner Stumm (1. Ortsbeigeordneter) 

Angelika Dern (2. Ortsbeigeordnete) 

Karl-Wilhelm Zöller 

Heidrun Mauer 

Erwin Gottschlich 

Hans-Hermann Bechtluft 

Franzl Nauth 

Dirk Freitag 

Gabriele Kiene 

Willi Becker 

nicht anwesend: 

Danja Mattheis entschuldigt 

Philipp Huth entschuldigt 

Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 

Ende der Sitzung: 21.40 Uhr 

Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass die 
Einladungen form- und fristgerecht ergangen sind und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 

Wegen der VG-Weihnachtsfeier sind Frau Töpel wie Frau Schilling entschuldigt. 

Tagesordnung: 

öffentlich: 
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1. Bestellung eines Schriftführers gem. § 41 (1) GemO 

2. Beratung und Beschlussfassung über den Konzessionsvertrag Wasser zwischen der OG 
Gau-Weinheim und der Wasserversorgung Rheinhessen. 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Erteilung der Steuerbescheide (Wegfall der 
jährlichen Bescheiderteilung) 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Erhebung von Ausbaubeiträgen für die 
Erweiterung der Beleuchtungseinrichtungen in der "Unteren Pforte" (K33) der OG Gau-
Weinheim. 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe zum Hecken schneiden an 
Wegen und Gräben 

6. Beratung und Beschlussfassung zum Druck einer Glückwunschkarte der OG Gau-
Weinheim 

7. Mitteilungen und Anfragen 

Nichtöffentlich: 

8. Beratung und Beschlussfassung über Bauangelegenheiten 

9. Beratung und Beschlussfassung über Grundstücksangelegenheiten 

10. Mitteilungen und Anfragen 

TOP 1) - Bestellung eines Schriftf ührers gem äß §41 (1) GemO 

Angelika Dern wurde zur Schriftführerin bestellt. 

TOP 2) - Beratung und Beschlussfassung über den Konzessionsvertrag Wasser 
zwischen der OG Gau -Weinheim und der Wasserversorgung Rheinhessen.  

Auf Einladung der OG war Herr Dr. Kiesewetter, Geschäftsführer der Wasserversorgung 
Rheinhessen GmbH anwesend. Gemäß § 35 Abs. 2 der GemO wurde einstimmig 
beschlossen, dass Dr. Kiesewetter an der Beratung teilnehmen sollte. 

Ab 20.20 Uhr nahm Herr Bürgermeister Conrad VG an der Sitzung teil. 

Dr. Kiesewetter erklärte die historischen, und wirtschaftlichen Hintergründe des 
Wasserversorgungsverbandes und des vorgelegten Vertrages. Er beantwortete die Fragen 
der RM. Bürgermeister Conrad erläuterte den Vertrag aus Sicht der VGV. 

Nach eingehender Beratung wurde einstimmig beschlossen, den vorliegenden Vertrag 
zwischen der WVR GmbH und der OG abzuschließen. 

Der Vors. bedankte sich bei Dr. Kiesewetter der um 21.05 Uhr die Sitzung verließ. 

TOP 3) - Beratung und Beschlussfassung über die Erteilung der Steuerbescheide 
(Wegfall der j ährlichen Bescheiderteilung)  
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Steuerbescheide der VG sollen zukünftig nur noch bei Änderungen versandt werden. 

Der Ortsgemeinderat stimmt diesem Verfahren zu und ermächtigt die VGV zum Erlass sog. 
Grundlagenbescheide. Einstimmig wurde der Beschlussvorlage zugestimmt. 

TOP 4) - Beratung und Beschlussfassung über die Erhebung von Ausbaubeitr ägen 
für die Erweiterung der Beleuchtungseinrichtungen in der "Unteren Pforte" (K33) der 
OG Gau-Weinheim.  

Gemäß §22 der GemO nahm RM Zöller im Zuhörerbereich Platz. 

Mit 9 Ja-/0 Nein-/1 Enthaltung wurde der vorliegenden Beschlussvorlage mit einem 
Gemeindeanteil von 50% beschlossen. 

TOP 5) - Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe zum Hecken 
schneiden an Wegen und Gr äben.  

Einstimmig wurde beschlossen, an die Fa. Bermes den Auftrag über das Schneiden der 
Hecken an Gräben und Wegen in der Gemarkung zu erteilen. Die Auftragsvergabe erfolgt 
zum gleichen Preis (0,0716 / qm) wie beim letzten Auftrag. Das Häckseln des anfallenden 
Schnittgutes soll wieder in Abstimmung mit der Fa. Bermes erfolgen - entsprechende Firma 
wird beauftragt -. Preise für das Häckseln betrug beim letzten Mal 150,-- DM /Std. Hierbei 
handelt es sich um den Maschinenringsatz der auch diesmal wieder zugrunde gelegt 
werden soll. 

Der Landwirtschafts-, Weinbau-, Umwelt-und Feldwegeausschuss klärt, wo Hecken 
geschnitten werden müssen. 

TOP 6) - Beratung und Beschlussfassung zum Druck einer Gl ückwunschkarte der 
OG Gau-Weinheim  

Einstimmig wurde beschlossen, an die Druckerei Gorius in Vendersheim den Auftrag zum 
Druck einer Glückwunschkarte - 500 St. zum Preis von 375,-- EUR zuzüglich MwSt. ohne 
Umschlag zu erteilen. Farbe und Druck legt der Vors. mit der Druckerei fest. 

TOP 7) - Mitteilungen und Anfragen  

Der Vors. teilte mit: 

1.) Der Gau-Weinheimer Bürgertreff e.V. spendete 300 EUR zweckgebunden für den 
Friedhof. Hierfür sollen Wasserbassins an den Gießstellen angeschafft werden. 

2.) Die Wählergruppe Zöller spendete 100 EUR zu Gunsten des Kindergartens zur 
Anschaffung von Spielgeräten und Beschäftigungsmaterial. Das Kindergartenteam hat hier 
schon Artikel ausgesucht und bestellt. 

3.) In der 31. Sitzung des OG stellte Herr Bechtluft die Frage nach der Rattenbekämpfung 
in den Gräben. Lt. Ordnungsamt sind die Haushalte und Gärten für die Rattenbekämpfung 
selbst zuständig. Die Ratten in den Gräben kämen von den anliegenden Gärten und 
Häusern (Komposthaufen, etc.). 

4.) Schreiben der Kreisverwaltung - Eingang bei der OG am 26.Nov.2003 - der 
wasserrechtlichen Verfügung liegt vor. Demnach handelt es sich bei dem Graben "Am 
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Leimen" um ein künstliches Gewässer III. Ordnung. Diesbezüglich findet am 18.12.2003 bei 
der VGV ein Gespräch mit Bürgermeister Conrad, Ortsbürgermeister Krämer, 
Ortsbeigeordneter Stumm sowie den die OG vertretenden Rechtsanwalt Emrich statt. 

5.) Am 02.12.2003 fand ein Gespräch mit Frau Nürnberger-Axt, Kreisverwaltung Alzey-
Worms, im Kindergarten statt. Die Kinderzahl geht zum Beginn des nächsten Schuljahres 
rapide zurück. Über die Möglichkeit einer Kinderhort Einrichtung wurde gesprochen. 
Aufgrund der Ganztagsbetreuung wird die Kreisverwaltung aber trotzdem mit einem 
Personalschlüssel von 3,0 einverstanden sein. 
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